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// Im Blickpunkth

In diesem Schwerpunktheft zum gerade verabschiedeten Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz besch�ftigt sich Winkeljo-

hann auf der Ersten Seite mit der Frage, ob die Ziele des BilMoG erreicht worden sind. Dahlke demonstriert in seinem

Beitrag, wie danach zuk�nftig die Bilanzierung latenter Steuern bei Organschaften funktionieren wird. Schmidt gibt erste

Praxistipps zum Thema „Bewertungseinheiten nach dem BilMoG“, und Lanfermann/R�hricht zeigen – ebenfalls mit Tipps

f�r die Umsetzung –, wie die Pflichten des Pr�fungsausschusses im neuen Gesetz geregelt sind.

Gabriele Bourgon, Ressortleiterin Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

St�ndige Mitarbeiter in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft: Prof. Dr. Thomas Berndt (tb), St. Gallen; Prof. Dr. Michael Hommel, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Karlheinz K�ting, Saarbr�cken;
Georg Lanfermann, Berlin; Dr. Norbert L�denbach, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Volker H. Peem�ller, Erlangen-N�rnberg; Prof. Dr. Jens W�stemann, M. S. G., Mannheim

Rechnungslegung
EFRAG: Stellungnahmen zu IASB-Projekten

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat zu zahlreichen IASB-Projekten

Stellungnahmen ver�ffentlicht: Ein 27-seitiges

Schreiben an den IASB betrifft Exposure Draft 10

„Consolidated Financial Statements“. Neben

zahlreichen kritischen Anmerkungen schl�gt die

EFRAG vor, das Konsolidierungsprojekt des IASB,

mit dem insbesondere IAS 27 und SIC-12 harmo-

nisiert werden sollen, in zwei Teilprojekte aufzu-

teilen.

Eine weitere Stellungnahme betrifft den „IASC

Foundation Review of the Constitution: Identi-

fying Issues for Part 2“.

Dar�ber hinaus hat die EFRAG am 8.4.2009 den

Entwurf einer Stellungnahme f�r den IASB zu den

geplanten �nderungen des FASB betreffend die

Bewertung zum Fair Value und die Impairment-

Voraussetzungen f�r bestimmte Finanzinstru-

mente herausgegeben. U. a. fordert die EFRAG

den IASB darin auf, m�glichst rasch einen Stan-

dard zu erarbeiten, der IAS 39 ersetzt. Die Frist f�r

Stellungnahmen l�uft bereits am 17.4.2009 ab.

Die Texte sind abrufbar unter www.efrag.org.

CESR: Enforcement-Entscheidungen und

Stellungnahmen zu EFRAG-Konsultationen

-tb- Das Committee of European Securities Regu-

lators (CESR) hat in einem Dokument seine f�nfte

Auswahl an Enforcement-Entscheidungen ver�f-

fentlicht. Das zehnseitige Dokument enth�lt ins-

gesamt sieben Entscheidungen zu verschiede-

nen IFRS-Rechnungslegungsstandards, wie Un-

ternehmenszusammenschl�sse oder Reklassifi-

zierung von Finanzinstrumenten.

Dar�ber hinaus hat das CESR zwei Stellungnah-

men zu Anfragen der EFRAG ver�ffentlicht. Dabei

handelt es sich um Konsultationen f�r die IASB-

Projekte Diskussionpapier „Preliminary views on

Financial Statements Presentation“ und „IASC

Foundation Review of the Constitution Part 2“.

Alle Texte sind abrufbar unter www.cesr-eu.org.

FASB: Neue Staff Positions zum Fair Value

-tb- Der Financial Accounting Standards Board

(FASB) hat drei neue Staff Positions ver�ffent-

licht, die eine Orientierung bei der Anwendung

der Fair-Value-Bewertung, der Offenlegung und

dem Impairment bestimmter Finanzinstrumente

bieten sollen: FSP FAS 157-4 „Determining Fair

Value When the Volume and Level of Activity for

the Asset or Liability Have Significantly Decrea-

sed and Identifying Transactions That Are Not Or-

derly“; FSP FAS 107-1 and APB 28-1 „Interim Dis-

closures about Fair Value of Financial Instru-

ments“ sowie den 64-seitigen FSP FAS 115-2 and

FAS 124-2 „Recognition and Presentation of

Other-Than-Temporary Impairments“. Alle drei

Staff Positions sind f�r Zwischen- und Jahresbe-

richte zu beachten, die nach dem 15.6.2009 en-

den. Die Texte sind abrufbar unter www.fasb.org.

DSR: Stellungnahme zum Diskussionspapier

„�berarbeitung der Darstellung von

Finanzinformationen“

Der Deutsche Standardisierungsrat (DSR) hat am

7.4.2009 seine Stellungnahme zum IASB-Diskus-

sionspapier „�berarbeitung der Darstellung von

Finanzinformationen (DP Preliminary Views on

Financial Statement Presentation)“ verabschie-

det. Der Text ist abrufbar unter www.drsc.de.

Wirtschaftspr�fung
IDW: Schreiben zum Rahmenkonzept f�r die

Rechnungslegung im �ffentlichen Sektor

In einem Schreiben an das International Public

Sector Accounting Standards Board (IPSASB) vom

31.3.2009 hat sich das Institut der Wirtschafts-

pr�fer (IDW) zum Konsultationspapier „Concep-

tual Framework for General Purpose Financial Re-

porting by Public Sector Entities: The Objectives

of Financial Reporting – The Scope of Financial

Reporting – The Qualitative Characteristics of In-

formation Included in General Purpose Financial

Reports – The Reporting Entity“ ge�ußert.

Das Konsultationspapier ist das erste von insge-

samt vier Papieren und bildet den Grundstein f�r

die weitere Arbeit des IPSASB. In dieser ersten

Phase befasst sich das Board mit grundlegenden

Aspekten wie Ziele, Gegenstand, Art und Um-

fang der Finanzberichterstattung von Einrichtun-

gen des �ffentlichen Sektors. Begriffsbestim-

mungen sowie Ansatz- und Bewertungsfragen

werden sp�teren Phasen vorbehalten sein. Der

Text der IDW-Eingabe ist auf der Homepage des

IDW abrufbar.
(Quelle: www.idw.de)

IFAC: Entwurf zur Rechnungslegung der

Agrarwirtschaft und zu Ausbildungs-

standards

-tb- Das International Public Sector Accounting

Standards Board (IPSASB) der International Fede-

ration of Accountants (IFAC) hat einen Exposure

Draft ED 36 „Agriculture“ ver�ffentlicht. Der Ent-

wurf ist Teil des IPSASB-Konvergenzprojekts, mit

dem eine st�rkere �bereinstimmung von IPSAS

und IFRS erreicht werden soll. Entsprechend �h-

nelt ED 36 IFRS 41. Der Entwurf kann bis zum

30.6.2009 kommentiert werden.

Dar�ber hinaus hat die IFAC einen neuen Expo-

sure Draft „Explanatory Memorandum on IAESB

Drafting Conventions“ publiziert. Ziel ist es, die

die International Education Standards klarer und

verst�ndlicher zu gestalten. Kommentare hierzu

k�nnen bis zum 29.5.2009 eingereicht werden.

Die Texte sind abrufbar unter www.ifac.org.

PCAOB: Inspektionslisten ver�ffentlicht

-tb- Der Public Company Accounting Oversight

Board (PCAOB) hat eine Liste derjenigen Nicht-

US-Jurisdiktionen ver�ffentlicht, in denen regis-

trierte Pr�fungsgesellschaften ans�ssig sind und

die 2009 inspiziert werden sollen. In einer weite-

ren Liste sind diejenigen Nationen aufgef�hrt, in

denen bis zum 31.3.2009 bereits entsprechende

Untersuchungen stattgefunden haben. Die Listen

sind abrufbar unter www.pcaobus.org.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.

Die Woche in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft
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